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Aus der Arbeit des Gemeinde-
rats vom Montag, 11.02.2019 
Kanalsanierung 2019 – Vergabe der Inge-
nieurdienstleistungen  

Die Gemeinde Buchheim hatte das Ver-
bandsbauamt mit der Durchführung der 
Wiederholungsbefahrung beauftragt. Die 
Auswertung der Untersuchungen (Wie-
derholungsbefahrung) wurde in einem 
umfangreichen Erläuterungsbericht zusam-
mengefasst und dem Gemeinderat in einer 
Sitzung vorgestellt. 

Die Wiederholungsbefahrung in der Ge-
meinde Buchheim ist komplett abgeschlos-
sen. Im Vergleich zu anderen Verbandsge-
meinden ist der Sanierungsaufwand für die 
Kanalisation in der Gemeinde Buchheim 
(sehr) gering. 

Die Auswertung durch das Verbandsbauamt 
kam zu folgendem Ergebnis: 
SK 1 
(Schweren Schäden):  4 Haltungen ent-

sprechend 170 m 
SK 2 
(mittelschwere Schäden):  35 Haltungen ent-

sprechend 1.336 m 
SK 3 
(leichte Mängel):  51 Haltungen ent-

sprechend 1.978 m 
SK 0 
(Schadensfrei):  210 Haltungen ent-

sprechend 7.450 m 

Nach der Vorstellung im Gemeinderat mit 
anschließender Diskussion und Fragestel-
lung, wurde dem Vorschlag des Verbands-
bauamtes zugestimmt, die gesamten 
Haltungen der Schadensklassen 1 (SK 1 = 
schwere Schäden im Sinne der EKVO) zu 
sanieren. Ebenfalls zugestimmt wurde dem 
Vorschlag des Verbandsbauamtes, im Zuge 
der Planung, Ausschreibung und Sanierung, 
die aus dem Auftragsvolumen und der Ein-
satzorte entstehenden Synergien zu nutzen 
und so gleichzeitig die Schäden der Scha-
densklassen 2 mit einzubeziehen. 

Der Zuwendungsantrag wurde bereits im 
Oktober 2018 auf Grundlage der vom Ver-

bandsbauamt erstellten Unterlagen gestellt. 
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe 
der Ingenieurleistungen zur Kanalsanierung 
der Schadensklassen SK1 und SK2 entspre-
chend dem vom Verbandsbauamt geprüf-
ten Angebot an das Ingenieurbüro ISAS aus 
Albstadt zu vergeben. 

Die Vergabe erfolgt vorbehaltlich der Be-
willigung des erforderlichen Zuschusses, da 
die Maßnahme nur bei Gewährung des Zu-
schusses durchgeführt wird. 

Zukünftige Abwasserbeseitigung –  
Anschluss an die Kläranlage Meßkirch  

Die Gemeinde Buchheim hat im Jahr 2017 
einen Förderantrag für die Ertüchtigung der 
Kläranlage in Buchheim gestellt. Dieser wur-
de genehmigt und die Durchführung der 
Maßnahme war für das Jahr 2018 geplant. 
Im Frühjahr 2018 wurde bekannt, dass die 
Gemeinde Leibertingen die Ortsteile Thal-
heim und Altheim an die Kläranlage nach 
Meßkirch anschließen möchte. Hieraus er-
gab sich für die Gemeinde Buchheim die 
Möglichkeit ebenfalls an die Kläranlage 
nach Meßkirch anzuschließen, da nicht die 
gesamte Leitungsstrecke allein durch die 
Gemeinde Buchheim $nanziert werden 
müsste. 

Gemeinsam mit der Gemeinde Leibertingen 
wurde die Erstellung eines Strukturgutach-
tens in Auftrag gegeben, das im November 
2018 in einer gemeinsamen Sitzung der 
Gemeinderäte Buchheim und Leibertingen 
vorgestellt wurde.  

Dieses Strukturgutachten ergab, dass der 
Anschluss an die große Kläranlage der Stadt 
Meßkirch und die Aufgabe der eigenen 
Kleinkläranlagen, sowohl für die Gemein-
de Leibertingen, als auch die Gemeinde 
Buchheim, bei langfristiger Betrachtung die 
volkswirtschaftlich günstigere Lösung dar-
stellt. 

Ziel der Landespolitik in Baden-Württem-
berg ist es, kleine und damit meist weniger 
e%ektiv und störungsfrei laufende Kläranla-
gen zu schließen und hier an größere Ein-
heiten anzuschließen. Unter den heutigen 

Ö$nungszeiten Rathaus: 
Mo - Mi 08.30 - 11.30 Uhr  
Do  15.00 - 18.00 Uhr  
Fr  08.30 - 11.30 Uhr   
    

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 
  

Abfallkalender: 
Restmüll 01.03.2019  
Biomüll 22.02.2019 
Papier 15.02.2019 
Wert-Tonne 12.03.2019 
Windel-Tonne 15.02.2019  

Alle Termine $nden Sie auch im Internet 
unter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
16.02.2019 
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2  
78532 Tuttlingen, 07467/94940  
17.02.2019
Honberg Apotheke Tuttlingen, Robert-Koch-
Str. 18, 78532 Tuttlingen, 07461/966150 
  
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222
Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 – 96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/9276993 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen- 
Ohren-Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villin-
gen-Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp$ege 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 
Tel. 07463/7980

Familienp$ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461/9354-13
Tel. 07775/938934

Frauenhaus Tuttlingen

07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö&nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Phoenix e.V. Tuttlingen
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen
Tel: 07461/770550
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Rahmenbedingungen ist also zu erwarten, 
dass künftig weitere Anforderungen an die 
Reinigungsleistungen gestellt werden (An-
tibiotika, Hormone, sonstige Rückstände, 
Mikroplastik, etc.). 

Das Land Baden-Württemberg präferiert 
Projekte zur Stilllegung kleiner Kläranlagen 
und bezuschusst diese Maßnahmen mit 80 
%. Ohne Zuschüsse würde das Projekt beide 
Gemeinden rund 4,5 Mio € kosten. 

Bei Berücksichtigung der von der Stadt Meß-
kirch angebotenen Konditionen für einen 
Anschluss und der mit der Gemeinde Lei-
bertingen vorab besprochenen Vorgehens-
weise ergibt sich unter Annahme der aktu-
ell geschätzten Kosten, dass die Gemeinde 
Buchheim bei einem Anschluss an die Klär-
anlage Meßkirch und Aufgabe der eigenen 
Kläranlage aufgrund dieser Maßnahme kei-
ne Gebührenerhöhung vornehmen müsste. 
Bei einem Grundsatzbeschluss des Gemein-
derates Buchheim zur Durchführung des 
Anschlusses soll gemeinsam mit der Ge-
meinde Leibertingen eine Beauftragung des 
Ingenieurbüro Winecker aus Riedlingen mit 
der weiteren Planung und Fertigung der An-
tragsunterlagen erfolgen. 

Der Zuschuss-Antrag muss bis Oktober 2019 
bei den Regierungspräsidien gestellt wer-
den. 

Nach Bewilligung des Zuschusses kann die 
Ausschreibung der erforderlichen Maßnah-
men erfolgen. 

Der Gemeinderat stimmt dem künftigen 
Anschluss der Gemeinde Buchheim an die 
Kläranlage der Stadt Meßkirch zu. Die Klär-
anlage der Gemeinde Buchheim wird zu ge-
gebener Zeit stillgelegt. 

Die für den Anschluss erforderlichen ö&ent-
lich-rechtlichen Vereinbarungen mit der 
Gemeinde Leibertingen und der Stadt Meß-
kirch sollen abgeschlossen werden. 

Der Gemeinderat stimmt der Beauftragung 
des Ingenieurbüro Winecker aus Riedlingen 
mit der weiteren Planung und der Fertigung 
der erforderlichen Antragsunterlagen zu. 
Die Beauftragung erfolgt in einem gemein-
samen Auftrag mit der Gemeinde Leibertin-
gen und wird entsprechend der anteiligen 
Baukostensumme abgerechnet. 

Der für die Ertüchtigung der Kläranlage 
Buchheim gewährte Zuwendungsbescheid 
des Regierungspräsidiums Freiburg soll zu-
rückgegeben werden. 

Antrag auf Baugenehmigung - Nutzungs-
änderung 

Der Gemeinderat stimmt der beantragten 
Nutzungsänderung für das Gebäude Brun-
nengasse 11 von einem Verwaltungsgebäu-
de in ein Wohngebäude einstimmig zu. 

Genehmigung Spendenangebote  

Der Gemeinderat stimmt der Annahme ei-
ner Spende in Höhe von 50,00 € zur Unter-
haltung des Brunnens im Gründelbuchweg 
einstimmig zu. 

Verschiedenes, Wünsche und Anträge  

Derzeit läuft für den Naturpark Obere Do-
nau die Überarbeitung des Naturparkplans 
durch das Büro neulandplus aus Aulendorf. 
Hier werden nun in den beteiligten Land-
kreisen Regionalkonferenzen zur Beteili-
gung der Bürger/innen durchgeführt. 

Die Einladung zur Regionalkonferenz 
im Landkreis Tuttlingen am Donnerstag, 
21.02.2019 um 18 Uhr im Landratsamt Tutt-
lingen wurde an den Gemeinderat weiterge-
geben. 
  
 

Amtliche

Mitteilungen§
Hundesteuer 

Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 
15.02.2019 die Hundesteuer fällig wird. 

Den Zahlungsp*ichtigen, die der Stadt/ 
Gemeinde eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, werden die Beiträge 
pünktlich zum Fälligkeitstermin abge-
bucht. 

Die Barzahler werden gebeten, die Rate 
fristgerecht zu entrichten, die auf dem 
letzten Steuerbescheid ausgewiesen ist. 
Alle anderen Zahlungsp*ichtigen wer-
den gebeten, die Beträge fristgerecht 
unter Angabe des Kassenzeichens zu 
überweisen. Die Verbandskasse bittet 
alle Zahlungsp*ichtigen unbedingt da-
rauf zu achten, dass auf dem Überwei-
sungsträger der Name mit Ortsangabe 
des Einzahlers vermerkt ist. Nur wenn 
diese Angaben vollständig angeführt 
sind, lassen sich Verwechslungen, Rück-
fragen und unnötiger Verwaltungsauf-
wand vermeiden. 

Es werden alle Hundehalter der Stadt/ 
Gemeinde darauf hingewiesen, dass 
alle über drei Monate alten Hunde, die 
im Gemeindegebiet gehalten werden, 
der Steuerp*icht unterliegen. Wer einen 
steuerp*ichtigen Hund hält, der bisher 
noch nicht gemeldet ist, hat dies umge-
hend schriftlich bei der Gemeindever-
waltung anzuzeigen. Auch bei Aufgabe 
der Hundehaltung oder Wegzug ist eine 
Anzeige erforderlich. 

Sollten Sie allgemein Fragen zur Hunde-
steuerveranlagung oder auch zu Steuer-
befreiungen haben, wenden Sie sich bitte 
an Ihr Bürgermeisteramt oder an Frau 
Schmid beim Gemeindeverwaltungs-
verband in Fridingen; Tel.: 07463/837-34 
oder angelika.schmid@donau-heuberg.
de. 

Ihr Steueramt 

 
 
 

 

Grundsteuer und Gewerbe-
steuer 

Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 
15.02.2019 die 1. Rate  der Grund- und 
Gewerbesteuervorauszahlung fällig 
wird. Sie erhalten keinen extra Gewer-
besteuerbescheid für das Jahr 2019. 
Die Höhe der Vorauszahlungen ist im 
letzten Bescheid bei „Fälligkeitstermine 
in künftigen Jahren“ zu entnehmen. 

Den Zahlungsp*ichtigen, die der Stadt/ 
Gemeinde eine Einzugsermächtigung 
erteilt haben, werden die Beiträge pünkt-
lich zum Fälligkeitstermin abgebucht. 

Die Barzahler werden gebeten, die Rate 
fristgerecht zu entrichten, die auf dem 
letzten Steuerbescheid ausgewiesen ist. 

Alle anderen Zahlungsp*ichtigen wer-
den gebeten, die Beträge fristgerecht 
unter Angabe des Kassenzeichens zu 
überweisen. Die Verbandskasse bittet 
alle Zahlungsp*ichtigen unbedingt da-
rauf zu achten, dass auf dem Überwei-
sungsträger der Name mit Ortsangabe 
des Einzahlers vermerkt ist. Nur wenn 
diese Angaben vollständig angeführt 
sind, lassen sich Verwechslungen, Rück-
fragen und unnötiger Verwaltungsauf-
wand vermeiden. 

Ihr Steueramt 

 
 

Privates Feuerwerk 

Wir weisen die Bevölkerung darauf hin, 
dass am Samstag, 16.02.2019 gegen 
17.00 Uhr im Bereich der Festwiese in 
Buchheim ein genehmigtes privates 
Feuerwerk abgehalten wird. 

Wir bitte um Ihr Verständnis. 

 
 

Garagenstellplätze im 
Bebauungsplan Baulücken-
schluss Ri#enäcker  

Die Garagenstellplätze im Bereich des 
Bebauungsplan Baulückenschluss Ri+e-
näcker sollen verkauft werden.  

Da zwei Interessenten ihre Kaufabsicht 
zurückgezogen haben, stehen wieder 
Plätze zum Kauf zur Verfügung.  

Bei Interesse melden Sie sich bitte auf 
dem Rathaus, hier erhalten Sie alle erfor-
derlichen Auskünfte.  
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Vereine und

Organisationen

Frauengemeinschaft  
Buchheim 

Frauenfasnet 2019 
Wir laden alle Frauen zu unserer traditio-
nellen Frauenfasnet ein. 
Die Party steigt am 27.02.2019 (Mitt-
woch) um 19.59 Uhr im Buchheimer 
Sportheim. 

Es erwartet euch ein abwechslungsrei-
ches Programm mit Tanz, Sketchen, Lie-
dern, !otte Unterhaltungsmusik usw...... 
Für das leibliche Wohl sorgt das Bewir-
tungsteam des SC BAT. 
Wir freuen uns auf ein großes Publikum 
mit guter Laune. 

Eure Frauengemeinschaft Buchheim 
  

 
 

!!!RENTNERTREFF!!! 

Am Mittwoch, 20.02.2019 #ndet unsere 
Fasnacht im Freien Stein um 14.00 Uhr 
statt. Euer närrisches Erscheinungsbild 
würde zu meinem Mini-Programm gut 
passen. Mitzubringen ist ein Sack voll 
Humor, damit alles sehr närrisch und lus-
tig wird. 

Auf Euer Kommen freut sich Annegret 

 
 

VdK - Ortsgruppe Buchheim/
Altheim/Worndorf 

Einladung zur Hauptversammlung 2019 

Am Sonntag , den 10. März 2019 #ndet um 
14.30 Uhr im „ Freien Stein „ in Buchheim un-
sere Hauptversammlung statt. Hiermit lade 
ich unsere Mitglieder , sowie Freunde und 
Gönner unserer Ortsgruppe recht herzlich 
ein.  

Ludwig Faden  
  
 

Männerchor-
gemeinschaft 
Buchheim- 
Thalheim 

Hauptversammlung am 10.02.2019 um 
10.00 Uhr in Thalheim, Alte Schule 

„Internationales Gesangsvereinstre&en in 
Kirchberg in Tirol in den Kitzbüheler Alpen. 
Wir nehmen teil,“ verkündeten 1.Vorstand 
Wilfried Knittel und Klaus Hipp als Chorleiter 
während der Hauptversammlung des Män-
nerchores Liederkranz Thalheim. Das Tref-
fen geht vom 20.Juni bis 23.Juni 2019. Wer 

möchte als Gastsänger/Projektsänger mit-
fahren ???. Weiterhin singen wir bei unseren 
beiden eigenen Konzerten in Thalheim so-
wie im Juni im Freilichtmuseum Neuhausen 
und zum 110 Jahre-Jubiläum des Gesang-
vereins Meßstetten. Zum 80.ten Geburtstag 
unseres Chorleiters Klaus Hipp werden wir 
in der Museumsgaststätte in Neuhausen 
singen. 

Nach dem Kassenbericht von Roland Theil-
mann bestätigten die Kassenprüfer die 
tadellose Kassenführung und die Vorstand-
schaft wurde einstimmig entlastet. Schrift-
führer Frank Müller gab eine Übersicht des 
vergangenen Vereinsjahres, für regelmäßige 
Teilnahme erhielten sechs Sänger einen Gut-
schein. Da Joachim Glöckler, 2.Vorstand, ab-
gelöst werden wollte, wurde unter Leitung 
von Ortsvorsteher Stekeler Frank Müller 
einstimmig zum 2.Vorstand gewählt, Roland 
Theilmann wurde als Kassier einstimmig 
wiedergewählt, Siegfried Gittel wurde zum 
Schriftführer gewählt. 

Der Chorleiter lobte die Sänger insbeson-
dere für die ausgezeichnete Darbietung 
zum Kirchenkonzert in Hasenweiler, der 1. 
Vorstand war mit dem Einsatz der Sänger 
beim Leibertinger Jahrmarkt sowie beim 
Buchheimer Christkindlemarkt sehr zufrie-
den. Mit der Einladung zum gemeinsamen 
Mittagessen beendete der 1. Vorstand die 
Versammlung.  
siggi   
  

Schilpenzunft  
Buchheim 

Liebe Narrenfreunde, 
Am Freitag den 22.2. 
#ndet der Nachtumzug 
Taubenriedgärtner in 
Seel#ngen statt. 

Abfahrt : 17.30 Uhr am Freien Stein 
Rückfahrt: 0.30 Uhr  
Samstag 23.2.: Narrenblattverkauf/ 
 Losverkauf  
Hierzu tre&en sich alle Elferräte/in um 
13.30 Uhr im Freien Stein 
Am Sonntag 24.2. sind wir beim 50 Jähri-
ges Jubiläum der Narrenzunft in Königs-
heim. 
Abfahrt : 12 Uhr am Freien Stein  
Rückfahrt 18 Uhr  

Fasnetsunntig 
Mit großen Schritten nähern wir uns der 
Fasnacht 2019. Damit aber der Fasne-
tumzug wieder ein voller Erfolg wird, ist 
die Schilpenzunft auf tatkräftige Unter-
stützung angewiesen. Es wäre toll, wenn 
zahlreiche Umzugsgruppen aus den hei-
mischen Reihen beim Umzug mitwirken 
würden.  

Im Voraus ein herzliches Dankeschön 
Schilpa-Gras  
  

Aus den

Schulen

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau Fridingen/Neuhausen 
ob Eck 

Tag der o#enen Tür 

Am Freitag, dem 15. Februar 2019 #ndet an 
der Grund- und Gemeinschaftsschule Obe-
re Donau Fridingen/Neuhausen ob Eck von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr ein Tag der o#e-
nen Tür statt. Hierzu sind alle interessierten 
Eltern und Schüler, Kolleginnen und Kolle-
gen, vor allem aber die Eltern und Schüler 
der vierten Grundschulklassen eingeladen. 

ERLEBEN-INFORMIEREN-KENNENLERNEN 
Die Gemeinschaftsschule Obere Donau ist 
eine leistungsstarke Schule im Donautal. 
Überzeugen Sie sich selbst. Wir freuen uns 
auf Sie und Ihre Kinder. 
gez. Otmar Zwick, Rektor  

Gründung des Fördervereins der Grund- 
und Gemeinschaftsschule Obere Donau 
Was lange währt, wird endlich wahr. Getreu 
diesem Sinnspruch ist es der Grund- und Ge-
meinschaftsschule Obere Donau Fridingen/
Neuhausen nun gelungen, einen Förderver-
ein zu gründen. Nachdem in der Vergan-
genheit mehrere Versuche daran scheiter-
ten, dass nicht alle Ämter mit geeigneten 
Personen besetzt werden konnten, sind die 
Initiatoren schließlich doch noch fündig ge-
worden. 

Zur Gründungsversammlung am 04.02.2019 
fanden sich weit mehr als die geforderten 
sieben Personen im Lehrerzimmer ein. Ver-
sammlungsleiter Otmar Zwick erläuterte die 
Gründe für die Vereinsgründung und stellte 
den Satzungsentwurf vor, der zuvor bereits 
vom Finanzamt bezüglich der Gemeinnüt-
zigkeit überprüft wurde. Nach kleineren 
Abänderungen erklärten sich alle Anwesen-
den mit dem Regelwerk einverstanden und 
stimmten ohne Enthaltung und Gegenstim-
me der Gründung des Vereins zu.  

Die anschließenden Wahlen zur Vorstand-
schaft, welche von Frau Dr. Seehase geleitet 
wurden, brachten folgende Ergebnisse: 

1. Vorsitzende: Verena Eichler 
2. Vorsitzende: Ulrike Anschütz 
Kassierer: William Rudolf 
Schriftführerin: Anja Stegmaier 
Vertreter der Schule: Otmar Zwick 
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Als Kassenprüfer wurden Frau Dr. Seehase 
und Fr. Dr. Straub bestimmt. 

Der Mitgliedsbeitrag wurde von der Ver-
sammlung auf 12€ festgesetzt. Die Beitritt-
serklärung soll aber so formuliert werden, 
dass auf freiwilliger Basis auch ein höherer 
Mitgliedsbeitrag möglich ist. 

Mit einem guten Gefühl für das Gelingen 
und dem Dank an die Amtsinhaber für deren 
Bereitschaft schloss Schulleiter Otmar Zwick 
nach knapp einer Stunde die Versammlung. 
 
 
 

Realschule Mühlheim 
Termine: 
Fr. 15.02.19:  Elternsprechtag 15.00 Uhr bis 

19.00 Uhr 
Mo. 18.02.19: Berufeforum 
 Beginn 18.00 Uhr 
Fr. 22.02.19: Tag der o%enen Tür 
 ab 15.00 Uhr 
Mi. 13.03. + 
Do. 14.03.19: Anmeldung Kl. 5  

Berufe-Forum 2019 
Die Realschule Mühlheim 
lädt alle Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und Inter-
essierte zum Berufe-Forum 
am Montag, den 18.02.2019 
um 18.00 Uhr in die Real-
schule recht herzlich ein. 
Selbstverständlich sind auch alle interessier-
te Eltern und Schüler der Raumschaft, die 
die Realschule nicht besuchen, recht herz-
lich zu dieser Veranstaltung eingeladen.  

Folgende Unternehmen, Betriebe, Schu-
len und Einrichtungen haben ihr Kom-
men zugesagt: 
Aeculap AG, Tuttlingen; Agentur für Arbeit, 
Tuttlingen; Alba Polstermöbel, Irndorf; AOK 
Tuttlingen; BW Bank, Tuttlingen, Firma Bin-
der, Tuttlingen; Chiron Werke, Tuttlingen; 
EnBW, Tuttlingen; Axel Gentner, Tuttlingen; 
Hammerwerk, Fridingen; Hermle Berthold 
AG, Gosheim; Hipp Präzisionstechnik, Kolb-
ingen; Karl Leibinger, Mühlheim; Klinikum 
Tuttlingen; Klöckner Desma, Fridingen; 
Kreissparkasse Tuttlingen; Löhle Schreinerei, 
Fridingen; Milkau Holzbau, Mühlheim; Pauli 
Zahntechnik, Mühlheim; Polizeipräsidium, 
Tuttlingen; Rai%eisenbank, Mühlheim; Ru-
dolf Medical, Fridingen; Schako, Kolbingen; 
Schubert Systemelektronik, Neuhausen; 
Georg Schwarz, Nendingen; SKF, Mühlheim; 
Stryker, Mühlheim-Stetten; Karl Storz, Tutt-
lingen; Tekno Medical, Nendingen; Treu In-
strumente, Neuhausen; Waizenegger Elek-
tro, Mühlheim; Weiterführende Schulen: 
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule, Tuttlingen; 
Fritz-Erler-Schule, Tuttlingen. 

Zu Beginn wird uns Frau Isabelle Haschka, 
Schulleiterin der P&egeschule am Klinikum 
des Landkreises TUT, in einem Kurzreferat 
über „Körpersprache“ in Vorstellungsgesprä-
chen sowie über die Neustrukturierung der 
P&egeberufe informieren. 

Auf der Messe bieten wir Erfrischungen und 
kleine Imbisse für die Besucher an. Wir hof-
fen, dass unser Angebot Antworten auf die F
rage gibt: 

Wie geht’s nach der Realschule weiter? 
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen 
Rainer Abbt Hans-Joachim Maurer /  
Schulleitung Christoph Herml   
   BORS-Beauftragte  
 
 
 

GRAFEN-VON- 
ZIMMERN-REAL-
SCHULE MEßKIRCH 
Info-Tag am 22. Februar 
Unter dem Motto „Nimm 
uns unter die Lupe!“ lädt die 
Grafen-von-Zimmern-Re-
alschule Meßkirch von 15:00 bis 18:00 Uhr 
alle Viertklässler und deren Eltern zu einem 
Informationsnachmittag mit verschiedens-
ten Angeboten zum Zuschauen, Mitmachen 
und Informieren ein. 

Die GvZ-RS möchte sich den Viertklässlern 
und deren Eltern an diesem Nachmittag 
vorstellen und zeigen, wie dort gemeinsam 
gelebt und gelernt wird. Sie stellt dabei dar, 
was sie bietet und leistet, aber auch was sie 
von ihren Schülerinnen und Schülern erwar-
tet und einfordert. 

Während die Viertklässler, begleitet von 
Schülerpaten aus den Klassenstufen 5 & 6, 
die Schule erkunden und dabei auf Schatz-
suche gehen dürfen, bieten die Lehr-kräfte 
den Eltern fachkundige Führungen durch 
die Räumlichkeiten der Schule an. Dabei 
werden vielfältige Einblicke in das Schulle-
ben ermöglicht und Fragen der Besucher im 
persönlichen Gespräch beantwortet. 

Die Schulleitung bietet in zwei Präsenta-
tionen um jeweils 16:00 und 17:15 Uhr de-
taillierte Einblicke in das Realschulkonzept 
der GvZ-RS mit ihrem Lernbegleiter-Modell 
ab 5, ihrer Förderkonzeption 5 bis 10, dem 
Tandemunterricht ab 7, den Pro*lfächern, 
der Hausaufgaben- und Mittagsbetreuung, 
der integrierten Schulsozialarbeit und den 
möglichen Schulabschlüssen. 

Die Schüler freuen sich gemeinsam mit den 
Lehrkräften und der Schulleitung auf regen 
Besuch.  
 
 

Interessantes

und Wissenswertes

Aktuelles zur Therapie der 
Multiplen Sklerose 
Am Mittwoch, den 20. Februar, lädt AMSEL 
e.V. ab 19 Uhr zum Fachvortrag „Aktuelles 
zur Therapie der MS“ in das Rathaus Tuttlin-
gen, Rathausstraße 1 ein. Privatdozent Dr. 
med. Oliver Neuhaus, Chefarzt der Klinik für 
Neurologie der SRH Kliniken Landkreis Sig-
maringen, stellt aktuelle Entwicklungen der 
medikamen-tösen Therapien bei Multipler 
Sklerose (MS) vor. AMSEL, Aktion Multip-
le Sklerose Erkrankter, Landesverband der 
DMSG in Baden-Württemberg e.V., ist seit 
1974 Fachverband, Interessenvertretung 
und Selbsthilfeorganisation für Menschen 
mit MS und ihre Angehörigen. 
Die medikamentöse Behandlung von Men-
schen mit Multipler Sklerose hat sich in den 
vergangenen Jahren vielfältig weiterentwi-
ckelt. Bei der Vielzahl der Medikamente das 
Richtige für sich zu *nden, ist schwierig. Dr. 
med. Oliver Neuhaus beleuchtet im Vortrag 
die Vor- und Nachteile der aktuell zugelasse-
nen Medikamente und gibt einen Ausblick 
darauf, welche weiteren Verbesserungen 
zukünftig erwartet werden können und was 
dies für die Betro%enen bedeutet. Auch in-
dividuelle Fragen der Teilnehmer werden 
beantwortet. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung vorab beim AMSEL-Landesverband, 
Tel. 0711 697860, E-Mail: info@amsel.de ist 
erforderlich. 

Hintergrund:  
AMSEL – wer ist das?  
Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Er-
krankter, Landesverband der DMSG in Ba-
den-Württemberg e.V. ist Fachverband, 
Selbsthilfeorganisation und Interessenver-
tretung für MS-Kranke in Baden-Württem-
berg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke infor-
mieren und ihre Lebenssituation nachhaltig 
verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat 
rund 8.600 Mitglieder und über 60 AM-
SEL-Gruppen in ganz Baden-Württemberg. 
Schirmherrin der AMSEL ist seit 1982 Ursula 
Späth. Mehr unter www.amsel.de 

Multiple Sklerose (MS)  ist die häu*gste 
entzündliche Erkrankung des Zentralner-
vensystems. Aus bislang noch unbekannter 
Ursache werden die Schutzhüllen der Ner-
venbahnen an unterschiedlichen Stellen an-
gegri%en und zerstört, Nervensignale kön-
nen in der Folge nur noch verzögert oder gar 
nicht weitergeleitet werden. Die Symptome 
reichen von Taubheitsgefühlen über Seh-, 
Koordinations- und Konzentrationsstörun-
gen bis hin zu Lähmungen. Die bislang un-
heilbare, aber mittlerweile behandelbare 
Krankheit bricht gehäuft zwischen dem 20. 
und 40. Lebensjahr aus. 

MS in Zahlen  
18.000 MS-Kranke in Baden-Württemberg 
1,8 MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Ba-
den-Württemberg 
350-400 Neuerkrankungen pro Jahr in Ba-
den-Württemberg 
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1 Diagnose täglich in Baden-Württemberg 
240.000 MS-Kranke deutschlandweit 
700.000 MS-Kranke europaweit 
2,5 Mio. MS-Kranke weltweit 
 
 

Wie können Frauen Arbeits-
marktchancen nutzen und ihre 
Ziele erreichen? 

Die Agentur für Arbeit Rottweil - Villin-
gen-Schwenningen bietet am 21. Februar 
2019 eine Informationsveranstaltung für 
Frauen zum Thema „Arbeitsmarktchancen 
nutzen – wie Frauen mit ihren Stärken punk-
ten und ihr Gehalt erfolgreich verhandeln“ 
an. 

Neben Informationen zum regionalen Ar-
beitsmarkt steht das Thema Selbstmarke-
ting auf dem Programm: Die eigenen Fähig-
keiten erkennen und die persönlichen Ziele 
durchsetzen. Insbesondere Frauen neigen 
oftmals dazu, sich ihrer Schwächen bewusst 
zu sein, aber ihre Stärken zu vernachlässi-
gen. Managementberaterin Claudia Martin 
(KiK – Kommunikation ist Kunst) gibt Hilfe-
stellungen bei der Frage: Wie kommuniziere 
ich meine Stärken? – in den Bewerbungsun-
terlagen, im Vorstellungsgespräch und bei 
Gehaltsverhandlungen. 

Die kostenfreie Veranstaltung $ndet am 
Donnerstag, 21. Februar von 9:00 bis 11:30 
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) in 
der Agentur für Arbeit Villingen- Schwen-
ningen, Lantwattenstraße 2, Stadtbezirk Vil-
lingen statt. 

Anmeldungen bei: Dr. Nicole Bösch, Beauf-
tragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt 
(BCA), Telefon: 07721 209 – 712, Telefax: 07721 
209 – 200, E-Mail: rottweil-villingen-schwen-
ningen.bca@arbeitsagentur.de 
 
 

Energieberatung Landkreis 
Tuttlingen 

Kostenlose Energieberatung für Hausei-
gentümer und Bauwillige bei der Ener-
gieagentur am Montag, 18.02.2019 Mitt-
woch, 20.02.2019 
▶  Anmeldungen sind ab sofort möglich 

Tel: 07461/9101350 oder E-Mail info@
ea-tut.de 

Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg allen Bürgern 
ein kostenloses, umfassendes und neutrales 
Beratungsangebot rund um die Gebäudes-
anierung, den Einsatz erneuerbarer Energi-
en und zum Thema Energiesparen. Sparen 
Sie Geld und informieren Sie sich zu den 
Themen:

Stromsparen
Heizen und Lüften
Baulicher Wärmeschutz

Heizungs- und Regelungstechnik
Erneuerbare Energien 
Förderprogramme
Gesetzliche Anforderungen

Beratungstermine sollten vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter info@
ea-tut.de erreichbar. 
  
 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 

Informationsveranstaltung zur geplan-
ten Neustrukturierung des Klinikums 
Landkreis Tuttlingen in Wehingen  

Landrat Stefan Bär lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger zu einer Informati-
onsveranstaltung am Donnerstag, 14. Feb-
ruar 2019, um 19 Uhr in die Schloßberghalle 
Wehingen ein. Im Rahmen dieser Veranstal-
tung informieren Landrat Stefan Bär und 
Vertreter des Klinikums Landkreis Tuttlingen 
über die geplante Neustruktu-rierung der 
beiden Klinikstandorte in Tuttlingen und 
Spaichingen und gehen dabei auf die Hin-
tergründe, Rahmenbedingungen sowie die 
zukünftige Ausrichtung ein. 

Im Anschluss sind die Bürgerinnen und Bür-
ger ausdrücklich dazu eingeladen, Fragen 
zu stellen, die durch den Landrat und den 
Ver-treter des Klinikums beantwortet wer-
den. 

Die Veranstaltung $ndet in der Schloßberg-
halle Wehingen, statt. Beginn ist um 19.00 Uhr, 
Einlass ab 18.30 Uhr. 

Rund um die Geburt“ Informationsveran-
staltung für werdende Eltern 
Am Dienstag, den 19.02.2019 #ndet eine 
Informationsveranstaltung der Frauen-
klinik am Klinikum in Tuttlingen statt. 
Tre$punkt ist um 19:00 Uhr im Konfe-
renzraum. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 
den künftigen Eltern Informationen rund 
um die Geburt und die Zeit danach vermit-
telt. Außerdem kann der Kreißsaal besich-
tigt werden. Eine Ärztin und eine Hebamme 
stehen für persönliche Fragen und weitere 
Informationen rund um die Geburt zur Ver-
fügung. 
Die Informationsveranstaltungen $nden 
monatlich jeweils dienstags um 19:00 Uhr 
im Klinikum in Tuttlingen statt. Eine Anmel-
dung zu dieser Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Weitere Informationen $nden Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de. 
 
 

„Soziale Berufe“ im BiZ in 
Villingen 

Fachkräfte in sozialen Berufen sind dringend 
gesucht. Wer eine Ausbildung in diesem 
Bereich anstrebt aber noch Informations-
bedarf hat, ist richtig bei der Veranstaltung 
der Agentur für Arbeit Rottweil – Villin-

gen-Schwenningen. Sie $ndet am 21. Feb-
ruar 2019 um 15:00 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) in der Lantwattenstraße 2 
in Villingen-Schwenningen statt. 

Es gibt umfassende Informationen zu den 
Berufsbildern von Erziehern in Voll- und 
Teilzeit sowie von Erziehern Jugend- und 
Heimerziehung. Referentinnen sind Ab-
teilungsleiterin Claudia Schneider von der 
Albert-Schweitzer-Schule Villingen-Schwen-
ningen und die stellvertretende Schulleite-
rin und Abteilungsleiterin Sozialpädagogik 
und Sozialwesen, Elke Schemmann, der Be-
ru'ichen Zinzendorfschulen Königsfeld. 

Natürlich besteht im Anschluss an die halb-
stündigen Vorträge die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen. Wer die Gelegenheit nutzen will, 
sich umfassend, unverbindlich und aus ers-
ter Hand über die interessanten Berufe im 
sozialen Bereich zu informieren, meldet sich 
telefonisch unter 07721 209-412 an oder 
schickt eine E-Mail an villingen-Schwennin-
gen. 

biz@arbeitsagentur.de bis spätestens 19. 
Februar. 
 
 

Naturpark 
Obere  
Donau/Haus 
der Natur 

Beuron. „Mit Permakultur den eigenen 
Garten planen“.  Vortrag Dienstag, 19. Feb-
ruar, 19:30 bis 20:30 Uhr, Seminar Samstag, 
9. und Sonntag 10. März, 9 bis 17 Uhr. 

Der rund einstündige Vortrag widmet sich 
Fragen wie: Was ist Permakultur? Wie kann 
ich damit meinen Garten, Balkon oder Ter-
rasse nach meinen Bedürfnissen gestalten? 
Wie kann ich die sich verändernden Klima-
verhältnisse und die Ressourcen meiner 
Region in die Gartengestaltung mit einbe-
ziehen? Um sich dem faszinierenden Thema 
zu nähern und im eigenen Garten einen 
Versuch zu starten, lohnt sich der Besuch 
des zweitägigen Seminars, bei dem die Re-
ferentin unter Einbezug ihrer langjährigen 
Praxiserfahrung bei der Gartengestaltung in 
Permakultur fachkundige Anleitung bei der 
Planung des eigenen Gartens der Teilneh-
mer bietet. Beide Veranstaltungen können 
unabhängig voneinander besucht werden. 
Tre*punkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Nina Wöbbekind; Gebühr: Vor-
trag 5,- €, Seminar 155,- €; Anmeldung beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 

Beuron. Fortbildung Vogelpädagogik – 
Welcher Vogel bist’n Du? Freitag, 15. März 
und Samstag, 16. März, jeweils 8 bis 16 Uhr. 
In der zweitägigen Fortbildung für Erzie-
herInnen und andere MultiplikatorInnen 
werden Herangehensweisen gezeigt, mit 
denen Kinder die Vogelwelt kennen und lie-
ben lernen. Die Naturpädagogin Sylvia Koß 
gibt Anregungen, wie über spielerisches 
Vorgehen und den gestalteri schen Umgang 
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mit Naturmaterialien eigene Ideen zur Natur 
geweckt werden können. Der Ornithologe 
Thomas Haug gibt wertvolle Einblicke in 
das umfassende Thema der Vogelwelt und 
vermittelt anschaulich Vogel-Wissen, wel-
ches für die naturpädagogische Arbeit mit 
Kindern und Ju gendlichen grundlegend ist. 
Tre$punkt: Haus der Natur, Seminargebäu-
de; Leitung: Thomas Haug und Sylvia Koß; 
Gebühr: 120,- €; Anmeldung beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 

Beuron. Singvögel erkennen – Starter-
kurs ab 22. März.  
Viele Menschen würden sich gerne viel bes-
ser bei unseren ge&ederten Nachbarn, den 
Singvögeln auskennen und diese zumindest 
richtig erkennen können. Mit diesem Kurs-
angebot kann und soll sich das ändern. Der 
Gesang der Vögel wird hierfür eine Schlüs-
selrolle spielen. Außerdem wird dargelegt, 
wie wir vorgehen, um Vögel behutsam und 
erfolgreich entdecken zu können. Am Ende 
des Kurses können die Kursteilnehmer Vo-
gelstimmen erkennen und sind in der Lage, 
sich weitere Arten eigenständig zu erschlie-
ßen. Die Einführung &ndet am Freitag, 22. 
März, von 18 bis 20:30 Uhr im Haus der Na-
tur (Seminargebäude) statt. Die Exkursionen 
am Samstag, 23. März, Sonntag, 24. März, 
Samstag, 6. April und Sonntag, 7. April &n-
den frühmorgens im Donautal im Landkreis 
Sigmaringen statt. Leitung: Thomas Haug, 
Dipl. Forstwissenschaftler; Gebühr: 50,- €. 
Anmeldung beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Weichenstellen für die Zukunft des Na-
turparks Obere Donau – Regionalkonfe-
renzen bieten Mitgestaltungschancen für 
Bürger  
Für den Naturpark Obere Donau wird mo-
mentan ein neuer Naturparkplan erstellt. 
Er ist ein zentrales Planungsinstrument, das 
Eckpunkte für die zukünftige Entwicklung 
des Naturparks bis zum Jahr 2030 festlegt. 
Das 1.490 Quadratkilometer große Gebiet 
des Naturparks Obere Donau erstreckt sich 
über vier Landkreise und 56 Städte und Ge-
meinden von Geisingen im Westen bis Her-
bertingen im Osten und von Schömberg im 
Zollernalbkreis im Norden bis Sauldorf im 
Landkreis Sigmaringen im Süden. 

In dieser Kulturlandschaft &nden sich 
unterschiedlichste Naturräume und 
Nutzungsansprüche von kommunaler, 
wirtschaftlicher, landwirtschaftlicher, frei-
zeittouristischer und naturschutzfachlicher 
Seite. Diese Interessen gilt es in einem Na-
turparkplan miteinander abzugleichen und 
möglichst unter einen Hut zu bringen. 

In einer ersten Beteiligungsphase wurden 
für sechs Themenbereiche bzw. Handlungs-
felder Ziele und Maßnahmenvorschläge von 
über 80 Vertreterinnen und Vertreter der Re-
gion erarbeitet: 

-
marktung 

Der Naturpark Obere Donau lädt alle inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger zu Regio-
nalkonferenzen in den Landkreisen Tuttlin-
gen, Sigmaringen und Zollernalb ein. Dort 
werden die Aufgaben des Naturparks sowie 
die Entwürfe der künftigen Ziele und Maß-
nahmen vorgestellt. Außerdem besteht die 
Möglichkeit, die vorgesehene Weichenstel-
lung zu prüfen und Anregungen, Korrektu-
ren oder Ergänzungswünsche einzubringen. 
Die Erarbeitung des neuen Na-turparkplans 
wird vom Büro neulandplus aus Aulendorf 
begleitet und moderiert. 

Die Regionalkonferenzen &nden statt: 

21. Februar 2019, von 18 bis 20 Uhr im 
Landratsamt in Tuttlingen, Bahnhofstr. 100 

-
ruar 2019 von 18 bis 20 Uhr im Rathaus in 
Meßstetten, Hauptstr. 9 

März 2019 von 18 bis 20 Uhr im Landrat-
samt Sigmaringen, Leopoldstr. 4 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
sind herzlich zu dieser Informations- und 
Diskussionsveranstaltung eingeladen und 
können sich aktiv für ihren Naturpark ein-
setzen. Um die Organisation zu erleichtern, 
bittet die Naturparkgeschäftsstelle um eine 
formlose vorherige Anmeldung unter kon-
takt@naturpark-obere-donau.de oder tele-
fonisch unter 07466/92800 bis spätestens 
drei Tage vor der jeweiligen Veranstaltung. 
 
 
 

Geschichtsverein 
Landkreis Tuttlin-
gen 

Führung durch die Aus-
stellung im Fruchtkasten  

„Historische Orte: Der Alte Friedhof“ 
Donnerstag, 21. Februar 2019 
Das Areal, auf dem sich heute der Alte Fried-
hof be&ndet, ist in mehrfacher Hinsicht ein 
Ort mit Tuttlinger Geschichte. Hier fand man 
bei Ausgrabungen eine alemannische Sied-
lung mit Friedhof. Hier stand die erste Pfarr-
kirche von Tuttlingen, hier wurde 1135 der 
Reichenauer Abt Ludwig von Pfullendorf 
ermordet und hier war schließlich das Zen-
trum der Schlacht bei Tuttlingen anno 1643 
im Dreißigjährigen Krieg. Auf dem Fried-
hof be&nden sich Denkmale für gefallene 
Tuttlinger, Grabmale von Persönlichkeiten, 
welche die Stadt prägten, oder Gräber von 
Opfern eines Unglücks auf dem Bodensee.  

Ort: Museum im Fruchtkasten, 16.30 Uhr 
Leitung: Gunda Woll, Museumsleiterin und 
Alexander Röhm, Stadtarchivar 
Ohne Gebühr 
 
 

Die BLHV-Landsenioren laden 
ein! 

Die BLHV-Landsenioren laden zusammen 
mit den Landfrauen und der BLHV-Bezirks-
geschäftsstelle Stockach alle Interessierten 
zur gemeinsamen Veranstaltung zum The-
ma „P%ege naher Angehöriger“ ein am 
Donnerstag, 21. Februar 2019 um 14:00 
Uhr in das Gasthaus „Hecht“ nach Orsin-
gen. 

Als Referent zum Thema „P'ege naher Ange-
höriger in der Landwirtschaft – Neuerungen 
aus dem Bereich der P'egeversicherung“ 
wird Herr Wolfgang Michel von der SVLFG 
aus Kassel sprechen. 

Dies ist auch ein Thema für uns Seniorinnen 
und Senioren. 
Wir, Georg Renner (Bezirksvorsitzender der 
Landsenioren) und Armin Zumkeller (Ge-
schäftsführer der Landsenioren), freuen uns 
auf Ihren zahlreichen Besuch. 

Der BLHV informiert ! 
Im März 2019 &nden Sprechtage für alle 
Belange unserer Mitglieder sowie für Versi-
cherte der SVLFG statt (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 
78333 Stockach) 
Montag 04.03.2019
Bermatingen (Ahausen)
Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
Meersburger Str. 3 09.00 – 12.00  

Donnerstag 07.03.2019
Überlingen (Andelshofen)
Schulgebäude 09.00 – 11.30  

Dienstag 12.03.2019 
a) Meßkirch 
Rathaus a) 09.00 - 11.00 
b) Schwenningen 
Rathaus  b) 14.00 - 15.00 

Mittwoch 13.03.2019 
Tengen Rathaus 09.00 - 11.00  

Mittwoch 20.03.2019 
Stockach 
Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30 
 13.30 – 15.00  
  
  

Kreis- und Seniorenrat  
Tuttlingen 

Die neue Broschü-
re wird erst zum 
20.02.2019, wegen 
redaktionellen Än-
derungen, erschei-
nen. 
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Stärke Kurse 
FED 2000 e.V. bietet STÄRKE-Kurs für 
Familien in besonderen Lebenslagen: 

Thema: „Übergang in das Erwachse-
nenalter mit (geistiger) Behinderung“ 
Der FED 2000 e.V. (Familienentlastender 
Dienst für den Landkreis Tuttlingen) ist 
ein gemeinnütziger Verein, der es sich 
zur Aufgabe gemacht hat, Familien mit 
einem Angehörigen mit Behinderung zu 
unterstützen. 

Das landesweite Projekt STÄRKE ist ein 
spezielles Angebot zur Unterstützung 
von Familien in besonderen Lebens-
lagen und spricht somit Familien mit 
einem Angehörigen oder Elternteil mit 
Behinderung an. 

An 4 Abenden bekommen Sie in den ein-
zelnen Seminarteilen Informationen zu 
Herausforderungen und Möglichkeiten 
des Erwachsenwerdens für Jugendliche 
mit einer Behinderung. Sie erhalten ei-
nen Einblick über Veränderungen, Rech-
te und P$ichten für junge Erwachsene 
mit Behinderung, wie beispielsweise die 
Einführung eines gesetzlichen Betreuers, 
das Wahlrecht, die Grundsicherung und 
den Anspruch auf Kindergeld oder Infor-
mationen zum Behindertentestament. 
Unterschiedliche Möglichkeiten der Be-
rufswahl werden ebenso angesprochen 
wie Wohnformen für junge Menschen 
mit Behinderung. 

Das Einbringen eigener Themen und 
Anregungen, sowie ein reger Austausch 
während des Kurses sind uns sehr wich-
tig. Das Seminarpaket (4 Seminare) ist 
für alle Familien mit einem Angehörigen 
mit Behinderung kostenfrei. 

Termine 
Teil 1: Mittwoch, 27. März 2019 
Teil 2: Mittwoch, 03. April 2019 
Teil 3: Mittwoch, 10. April 2019 
Teil 4: Termin mit allen Beteiligten 
festgelegt. 
jeweils 18:00- 20:30 Uhr. 

Eine Anmeldung ist zwingend erfor-
derlich. 
An allen Tagen besteht während der Kur-
se die Möglichkeit einer parallelen, kos-
tenfreien Betreuung Ihrer Tochter / Ihres 
Sohnes. 

Bei Interesse oder weiteren Fragen 
wenden Sie sich bitte an: 
Beate Lieske (Dipl. Sozialarbeiterin FH) 
FED 2000 e.V., Hermannstr. 15, 78532 
Tuttlingen 
Tel.: 07461-900752-0 
Email: beatelieske@fed2000-ev.de 
www.fed2000-ev.de 

 

Frau und Beruf 
Telefonaktionstag am 7. März 2019: Tipps für 
Berufsrückkehrerinnen! Agentur für Arbeit 
beteiligt sich erneut mit einer Aktion zum 
Internationalen Frauentag 

Am Donnerstag, 7. März 2019 von 9 bis 15 
Uhr &ndet ein Telefonaktionstag unter der 
Hotline-Nummer 0800 4 5555 00 (dieser An-
ruf ist kostenlos) statt. Interessierte Frauen 
erreichen an diesem Tag über die Hotline 
die Service-Center der Bundesagentur für 
Arbeit. Nach der Nennung des Kennworts 
„Frauenaktionstag“ und ihres Wohnorts 
werden sie direkt an die für sie zuständige 
Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt (BCA) verbunden. Darauf weist 
jetzt die Agentur für Arbeit Rottweil – Villin-
gen-Schwenningen hin. 

„Gerade in der Region Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, wo die Arbeitskräfte-
nachfrage ungebrochen hoch ist, wollen 
wir motivierte Frauen und Männer, die aus 
familiären Gründen nicht am Berufsleben 
teilhaben, zur Rückkehr ermutigen. Dabei 
beschäftigen sich viele mit der Frage, ob 
ihre Quali&kationen noch aktuell sind oder 
wie sie den Sprung von einem Minijob in 
eine sozialversicherungsp$ichte Beschäfti-
gung scha'en. Die Agentur für Arbeit hat 
für den beru$ichen Wiedereinstieg zahlrei-
che Angebote in der Tasche – beispielsweise 
Weiterbildungen in Teilzeit, Übernahme von 
Betreuungskosten während Quali&zierun-
gen sowie E-Learning-Plattformen in den 
unterschiedlichsten Berufsfeldern“, erklärt 
Erika Faust, Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit Rottweil – Villin-
gen-Schwenningen. 

Einen Tag vor dem internationalen Frauen-
tag am 8. März 2019 machen die Beauftrag-
ten für Chancengleichheit der Agentur für 
Arbeit damit ein spezielles Angebot zum 
Thema Frau und Beruf. 

  

Kirchliche

Nachrichten

  
Evangelische  
Kirchengemeinde 
Mühlheim 
  
 
 

Wochenspruch:  
Über dir geht auf der Herr, und seine Herr-
lichkeit erscheint über dir. (Jesaja 60, 2) 
  

Gott lädt ein zum Fest unseres Lebens... 
und die einen wollen nicht, sie haben Bes-
seres vor: 
mein Besitz, da muss ich mich kümmern 
meine Arbeit, die füllt mich total aus 
meine Beziehungen, die brauchen mich alle – 
ihre Entscheidung. 
Dabei ist der Tisch schon gedeckt: für alle – 
der Plan für ein gutes Leben. 
Gott lädt ein zum Fest unseres Lebens... 
und die anderen wollen (eigentlich) auch 
nicht, 
die ohne Besitz; die ohne Arbeit; 
die ohne Beziehungen – 
ihre Entscheidung. 
Dabei ist der Tisch schon gedeckt, für alle – 
der Plan für ein gutes Leben. 
Alles ist bereitet. 
Wie will ich Gott begegnen? 
Gott lädt ein zum Fest meines Lebens. Ich 
höre das „Komm“... 
Wie will ich Gott begegnen?  
Lebenserfahrung ist Gotteserfahrung. 
Meine Entscheidung. 
Gott lädt ein zum Fest meines Lebens. 
Ich will mir nichts Besseres vornehmen. 
Monika Schaugstat 
(entnommen aus WGT Vorbereitungsmate-
rialien) 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 17. Februar 2019 
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Prädi-
kant Florian Neumeister) 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mühlheim (Prädi-
kant Florian Neumeister) 
  
Die Distriktpredigtreihe pausiert am 
kommenden Sonntag und wird am fol-
genden Sonntag fortgesetzt. 
  
Regelmäßige Termine: 
Mittwoch 
16.15 -17.30 Uhr Kon&rmandenunterricht in 
Mühlheim 
Donnerstag   
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Weltgebetstag 2019 
 „Kommt, alles ist bereit!“  
Jahr für Jahr „reisen“ wir am Weltgebetstag 
gedanklich in ein anderes Land. Wir lernen die 
Sorgen, Ho'nungen und Träume der Frauen 
dort kennen. Wir sind verbunden mit ihnen im 
Gebet und im solidarischen Handeln. 
„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle 
des Festmahls aus Lukas 14 laden die slo-
wenischen Frauen zum Weltgebetstag ein. 
Ihr Gottesdienst entführt uns in das Natur-
paradies zwischen Alpen und Adria. Und er 
bietet Raum für alle. Es ist noch Platz – be-
sonders für all jene Menschen, die sonst 
ausgegrenzt werden wie Arme, Ge$üchtete, 
Kranke und Obdachlose. 
  
  
Vorbereitungstre'en 
Weltgebetstag Mühlheim 
Am Montag, 18. Februar laden wir zum Vor-
bereitungsabend in Evang. Gemeindezent-
rum Mühlheim ein.
Ab 19.30 Uhr proben wir die Weltgebets-
tagslieder mit den Musikanten und Sängern 
zum Weltgebetstag.
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Anschließend werden die Texte verteilt und 
der Ablauf besprochen. 

Wir freuen uns über viele alte, aber auch 
neue Gesichter.
 
Vorbereitungstre  en Weltgebetstag 
Fridingen 
Das Vorbereitungstre" en ist am Mittwoch, 
20. Februar um 19.30 Uhr im kathol. Ge-
meindehaus in Fridingen. 
  
BLUE RONDO QUARTETT 
Sonntag, 17. Februar, 17 Uhr, Auferste-
hungskirche, Tuttlingen 
Jazz meets Klassik 
Piano, Vibraphon, Bass und Schlagzeug 
Mit Werken von Bach, Loussier, Jethro Tull, 
Lloyd Webber 
Leitung: Otmar Mayer 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 
  
Podiumsdiskussion: Werden wir alle Au-
tisten? Digitale und soziale Kompetenz 
– ein Kon" ikt? 
Donnerstag, 21. Februar, 20 Uhr, Gemein-
dehaus, Gartenstr. 1, Tuttlingen 
Dr. med. Röhrenbach, Kinder- und Ju-
gendarzt , Dr. Frieder Böhme, Neurologe, 
Christine Bass, Leiterin des Vorstadt-Kinder-
gartens Tuttlingen-Möhringen 

Moderation: Pfr. Dr. Johannes Wischmeyer 
Schon Kinder haben Zugang zu PCs, Tablets, 
Smartphones und dergleichen. Was lässt 
sich mit diesen Geräten schneller lernen, 
welche Fähigkeiten bleiben unterentwi-
ckelt? Wie wirkt sich die Digitalisierung auf 
die Entwicklung kommunikativer Fähigkei-
ten aus? Welche psychologischen Bindungs-
kräfte gehen von diesen neuen Medien aus? 
Wo liegen ihre Chancen, wo die Gefahren 
für die Heranwachsende wie für ihre Eltern? 
Und was wären Grundlinien eines angemes-
senen Gebrauchs der Hightech-Geräte? 

Kosten: 5 €, Horizonte in Kooperation mit 
vhs und Katholischer Erwachsenenbildung 
  
Ö  nungszeiten des Gemeindebüros und 
Vertretungsdienste: 
Unser Gemeindebüro ist zu den gewohnten 

Mittwoch und Donnerstag von 8 – 11.30 Uhr. 

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich 
bitte in dringenden Fällen (Sterbefällen) 
an den Vertretungsdienst: 
Vom 11.02. – 17.02.19 Pfr. Markus Arnold, 
Referent im Dekanat, Tel.:07461/9109612. 
Vom 18.02. – 24.02.19 übernehmen Pfarrer 
der Gesamtkirchengemeinde in Tuttlingen 
die Vertretung, Ansprechpartner sind wie 
folgt: 

Dekanatamt in Tuttlingen Tel. 07461/12863 
und Evang. Gemeindebüro in Tuttlingen Tel. 
07461/927522. 
In dieser Zeit gibt es abends, an Feiertagen 
und an den Wochenenden einen Pfarramt-
lichen Bereitschaftsdienst Handynummer 
01701072762. 
  
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
  
Evang. Kirchenp& ege 
E-Mail: evkp& muehlheim@web.de 
 
 
 

Ende des redaktionellen Teils

U N S E R   B U C H T I P P   D E R   W O C H E !

Steuererklärung für Rentner und Pensionäre 2018/2019
RATGEBER DER VERBRAUCHERZENTRALE 
Neues Jahr, neue Steuerregeln – neben Einkommensgrenzen und Freibeträgen haben sich z. B. Abgabefristen geändert: Wer die Steuererklärung für 
2018 selbst erstellt, hat dafür erstmals Zeit bis 31. Juli. Dabei hilft der neue Ratgeber der Verbraucherzentrale. Mit Praxiswissen, aktuellen Formularen, 
verständlichen Ausfüllhilfen und vielen Spartipps steht er Ruheständlern zur Seite. Sie erfahren, welche Einkunftsarten es überhaupt gibt und wie sie 
ihr zu versteuerndes Einkommen berechnen. In den nächsten Schritten lernen sie Möglichkeiten kennen, ihre Steuerlast legal durch Werbungskosten 
und Sonderausgaben zu reduzieren und außergewöhnliche Belastungen zur Steuerersparnis geltend zu machen. Auch ist zu erfahren, wie die 
elektronische Steuererklärung mit dem Online-Portal Elster funktioniert. 

Gabriele Waldau-Cheema | Steuererklärung für Rentner und Pensionäre 2018/2019| Ratgeber der Verbraucherzentrale

224 Seiten, vierfarbig, kartonier | ISBN 978-3-86336-113-6 | Bestellmöglichkeiten: unter www.ratgeber-verbraucherzentrale.de 

oder Telefon 0211 / 38 09-555 sowie in den Beratungsstellen der Verbraucherzentralen und im Buchhandel | EUR 14,90 

...ist der beste Tag,  

seinen Lieben zu sagen,  

wie gern man Sie hat. 


